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Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


9. 


Marienwerder, den 3. März 


1897, 


Die Nummer 7 


unter 
% Nr. 2361 
dlsbarkeit der 


des Reichs⸗Geſetzblatts enthält 


die Verordnung, betreffend die Ge: 

deutſchen Konſuln in Egypten, vom 

Februar 1897; und unter 

Gef Nr. 2362 die Bekanntmachung, betreffend die 

b Nattung des Feilbietens von Obſtbäumen im Um⸗ 
rziehen, vom 13. Februar 1897. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 
Bekanntmachung 


Sen Ausreichung der Zinsſcheine Reihe l! zu den 
huldverſchreibungen der Preußiſchen konſolidirten 
3½ % igen Staatsanleihe von 1887/1888. 


1 


& Die Zinsſcheine Reihe II Nr. 1 bis 20 zu den 
31 ſuldverſchreibungen der Preußiſchen konſolidirten 
inf In igen Staatsanleihe von 1887/1888 über die 
Sm für die Zeit vom 1. April 1897 bis 31. März 
gende nebſt den Anweiſungen zur Abhebung der fol— 
ee Reihe werden vom 1. März 1897 ab von der 
92 Hs der Staatspapiere hierſelbſt, Oranienſtraße 
nit Yı unten links, Vormittags von 9 bis 11 Uhr, 
ne nahme der Sonn- und Feſttage und der letzten 
Seſchäftstage jedes Monats, ausgereicht werden. 
Em ie Zinsſcheine können bei der Kontrolle ſelbſt 
Hauptk ang genommen oder durch die Regierungs— 
kaſſe aſſen, ſowie in Frankfurt a. M. durch die Kreis⸗ 
er Koldogen werden. Wer die Empfangnahme bei 
oder outrolle ſelbſt wünſcht, hat derſelben perſönlich 
neuen Ne einen Beauftragten die zur Abhebung der 
einem V eihe berechtigenden Zinsſcheinanweiſungen mit 
ebenda erzeichniſſe zu übergeben, zu welchem Formulare 
amte 1055 in Hamburg bei dem Kaiſerlichen Poſt⸗ 
dem Eins, 1 unentgeltlich zu haben ſind. Genügt 
beſcheini . eine nummerirte Marke als Empfangs⸗ 
er eine aueh iſt das Verzeichniß einfach, wünſcht 
vorzulegen. dückliche Beſcheinigung, ſo iſt es doppelt 
as eine Im letzteren Falle erhalten die Einreicher 
versehen. 5 e mit einer Empfangsbeſcheinigung 
eſcheinigung it be d Se Marke oder Empfangs- 
heine zei Ggben der Ausreichung der neuen Zins⸗ 
tro DL Sehriftwechſel kann die Kon: 
et papiere sich mit 
Ausgegeben in Marienwerder am 4. März 


in 


den Inhabern der Zinsſcheinanwei⸗ 
ſungen nicht ein laſſen. 

Wer die Zinsſcheine durch eine der oben ge: 
nannten Provinzialkaſſen beziehen will, hat derſelben 
die Anweiſungen mit einem doppelten Verzeichniſſe 
einzureichen. Das eine Verzeichniß wird, mit einer 
Empfangsbeſcheinigung verſehen, ſogleich zurückgegeben 
und iſt bei Aushändigung der Zinsſcheine wieder abzu⸗ 
liefern. Formulare zu dieſen Verzeichniſſen ſind bei 
den gedachten Provinzialkaſſen und den von den 
Königlichen Regierungen in den Amtsblättern zu be⸗ 
zeichnenden ſonſtigen Kaſſen unentgeltlich zu haben. 

Der Einreichung der Schuldverſchreibungen 
bedarf es zur Erlangung der neuen Zinsſcheine nur 
dann, wenn die Zinsſcheinanweiſungen abhanden ge⸗ 
kommen ſind; in dieſem Falle ſind die Schuldver⸗ 
ſchreibungen an die Kontrolle der Staatspapiere oder 
an eine der genannten Provinzialkaſſen mittels be⸗ 
ſonderer Eingabe einzureichen. 

Berlin, den 17. Februar 1897. 

Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 

v. Hoffmann. 

Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 
2) In der jüngſten Zeit ſind innerhalb der hieſigen 
Provinz eine Reihe von Pferdezuchtgenoſſenſchaften 
mit dem mehr oder minder eingeſtandenen Zweck ge: 
gründet worden, die Vorſchriften der Hengſtkörordnung 
vom 6. Juli 1896, nach welchen auch Hengſte in 
Beſitz von Genoſſenſchaften dem Körzwange unterliegen, 
zu umgehen. 

Dieſe Beſtrebungen ſind zu bedauern, inſofern 
eine Reihe von Grundbeſitzern int guten Glauben an 
die vorgebliche Zuläſſigkeit ſolcher Unternehmungen, zu 
Schritten veranlaßt werden, welche zu einer Ahndung 
durch den Strafrichter führen müſſen. Denn die Zu⸗ 
führung von Stuten zu einem genoſſenſchaftlichen 
Privathengſte, welcher weder unter Mitwirkung eines 
Geſtütsbeamten angeſchafft noch angekört iſt, iſt nach 
$ 15 Abſatz 2 der Hengſtkörungsordnung ſtrafbar. 

Im Intereſſe der Hebung der Pferdezucht in der 
hieſigen Provinz und im Hinblick auf die Nutzbar⸗ 
barmachung der bedeutenden von Staat, Provinz und 
Landwirthſchaftskanmer dieſem Zwecke zugewendeten 
Summen iſt dieſes Vorgehen gleicherweiſe zu bedauern. 

Es iſt unvermeidlich, daß bei den Hengſtankäufen 
durch Privatgenoſſenſchaften nicht diejenigen Rückſichten 
1897. 


beobachtet werden, welche zur Erhaltung und Hebung 
der guten Pferdezucht in der hieſigen Provinz unbedingt 
geboten ſind, zumal ſich die Beſtrebungen der Zucht: 
genoſſenſchaften und der ſtaatlich geförderten Landes 
yferdezucht zur Erzielung eines ſtarken warmblütigen 
Pferdes (Artillerieſtangenpferdes) vielfach decken und 
den beſonderen Wünſchen einzelner Gegenden ſo weit, 
als irgend möglich, Rechnung getragen wird. 

Die bezeichneten Sonderbeſtrebungen denen unter 
Zuſtimmung des Herrn Landwirthſchaftsminiſters mit 
allen geſetzlichen Mitteln entgegengetreten werden ſoll, 
ind in dieſem Augenblicke um fo zweckwidriger, als 
mit der bevorſtehenden Eröffnung des Landgeftüts in 
Pr. Stargard eine namhafte Vermehrung der König⸗ 
lichen Hengſte und damit eine ausgedehntere Anlegung 
von Hengſtſtationen und eine mannigfaltigere Beſetzung 
derſelben Hand in Hand geht. Außerdem gewähren 
die unſchwer zu erhaltenden ſtaatlichen Darlehne, ſowie 
der durch die genoſſenſchaftliche Organiſation der Naiff⸗ 
eiſenſchen Darlehnskaſſen, insbeſondere die eben in der 
Gründung begriffene Provinzial: Darlehuskaſſe darge⸗ 
botene Credit Gelegenheit genug, einen Heugſt für 
einen größeren Intereſſenten⸗Kreis zu beſchaffen, ohne 
mit der Körordnung in Widerſpruch zu treten. 

Unter dieſen Umſtänden muß ich im Intereſſe 
der Provinz dringend empfehlen, den mehrfach ein⸗ 
geſchlagenen, aber für die Unternehmer, wie für die 
Pferdezucht nachtheiligen Weg, Pferdezuchtgenoſſen⸗ 
ſchaften zur Umgehung der Hengſtkörordnung zu bilden, 
aufzugeben. 

Die Verwaltungsbehörden werden es ſich gern 
angelegen ſein laſſen, in einer der Körordnung ent⸗ 
ſprechenden Weile die Intereſſen der Pferdezüchter zu 
fördern. 

Danzig, den 8. Februar 1897. 
Der Ober⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgten Ernennungen: 
1. des Amtsſekretärs Gaede in Gruczno zum erſten 
Stellvertreter des Standesbeamten für die 
Standesamtsbezirke Gruczuo und Koßowo und 


* 


zum zweiten Stellvertreter deſſelben für die 
Standesamtsbezirke Poledno und Luſchkowko, 


Kreiſes Schwetz, an Stelle des Lehrers Lorenz 
in Gruczuo bezw. des Gutsbeſitzers Feilke in 
Fliederhof und 
des Beſitzers und Gemeinde⸗Vorſtehers Theophil 
Kaminski in Gruczuo zum zweiten Stellver- 
treter des Standesbeamten für die Standes⸗ 
amtsbezirke Gruczuo und Koßowo und zum dritten 
Stellvertreter deſſelben für die Standesamts⸗ 
bezirke Luſchkowko und Poledno an Stelle der 
zu 1. genannten Perſonen, zur öffentlichen Kennt: 
ip. 
Danzig, den 20. Februar 1897, 
Der Ober⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 


4) 


78 


Königlichen Forſtmeiſters und Gutsvorſtehers Dühring 


in Charlottenthal 


zum Stellvertreter des Standes: 


beamten für den Standesamtsbezirk Lonsk, Kreiſes 
Schwetz, an Stelle des aus dem Kreiſe verzogenen 


Werkführers Grunwald in Klinger, zur öffentlichen 
Kenntniß. 
Danzig, den 20. Februar 1897. 
Der Ober⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Rittergutsbeſitzers und Gutsvorſtehers Sennecke in 
Alt⸗Pruſſi zum II. Stellvertreter des Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirk Long, Kreiſes Konitz, an 
Stelle des aus dem Kreiſe verzogenen 
Willich⸗Schoenberg, zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 23. Februar 1897. 
Der Ober⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 
Unter Bezugnahme auf die Amtsblatts⸗Bekannt⸗ 
machung vom 13. Dezember 1887 bringe ich hierdurch 
zur öffentlichen Kenntniß, daß zufolge Antrages des 
Kreiſes Thorn die neu erbauten Kreis⸗Chauſſeen 
von Boeſendorf nach Danterau 
und von Wibſch nach Nawra 
von mir als ſolche Kunſtſtraßen anerkannt worden 
ſind, auf welche die Beſtimmungen des Geſetzes vom 
20. Juni 1887 Anwendung zu finden haben. 
Danzig, den 10. Februar 1897. 
Der Ober⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 
Unter Bezugnahme auf die Amtsblatts⸗Bekannt— 
machung vom 13. Dezember 1887 bringe ich hierdurch 
zur öffentlichen Kenntniß, daß zufolge Antrages des 
Kreiſes Roſenberg die Chauſſeen minderer Ordnung 
von Sendſitz nach Biſchofswerder 
und von Raſeufeld nach Charlottenwerder 
von mir als ſolche Kunſtſtraßen anerkannt 
worden ſind, auf welche die Beſtimmungen des Ge: 
ſetzes vom 20. Juni 1887 Anwendung zu finden 
haben. 
Danzig, den 10. Februar 1897. 
Der Ober⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 
betreffend 
Signale für Hochwaſſer und Eisgang in Biedel, 
— — 


In Pieckel iſt an Stelle des bisherigen Hoch— 
waſſerſignales ein neues errichtet worden. Die Sig: 
nalkörper beſtehen bei dieſem aus drei Kugeln und 
drei Kegeln, die an einer etwa 20 Meter über Deich⸗ 
krone befindlichen Raa gehißt werden können. 

Die Kugeln werden verwendet bei Eintritt von 
Hochwaſſer; und zwar bedeutet eine Kugel, daß in 
Chwalowice bezw. Zawichoſt (unterhalb der Einmün⸗ 
dung des San in die Weichſel) ein erhebliches Steigen 
des Waſſers eingetreten iſt; zwei Kugeln geben das? 
ſelbe fur Warſchau an und drei dasſelbe für Thorn; 
Die Kugeln werden fortgenommen, ſobald bei der 


5) 


6) 


7) 
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Gutsbeſitzers 


— 79 — 


Hochwaſſerwelle das Waſſer in Pieckel ſeinen höchſten 
tand erreicht hat. 
if: Die Kegel geben an, daß Eisgang eingetreten 
6% und zwar ein Kegel, daß dies in Chwalowice 
5 Zawichoſt, zwei Kegel, daß dies in Warſchau 
erſol drei Kegel, daß dies in Thorn oder unterhalb 
Pin. iſt. Sobald der Eisgang Pieckel erreicht hat, 
rden die Kegel fortgenommen. 
enauere Angaben über Waller- und Eisver⸗ 
a werden bei dem Kommiſſionshauſe in Pieckel 
in öffentlichen Aushange gebracht werden. 
Danzig, den 22. Februar 1897. 
er Chef der Weichſelſtrom-Bauverwaltung. 
Oberpräſident, Staatsminiſter. 


8 
hältniſſe 


von Goßler. 
10 Des Königs Majeſtät haben dem Vorſtande der 
!ölgen Austellung für Kunſt und Kunſtgewerbe zu 


Wo; 
nu die Erlaubniß zu ertheilen geruht, zu der 
ſiſchen n mit Genehmigung der Großherzoglich Säch⸗ 
9 Staatsregierung in dieſem Jahre wiederum zu 
Kunſt altenden Ausſpielung von Gegenſtänden der 
= und des Kunſtgewerbes auch im Preußiſchen 
Loo Sgebiete, und zwar in deſſen ganzem Bereiche, 

je zu je 1 Mark das Stück zu vertreiben. 

Marienwerder, den 22. Februar 1897. 

Der Regierungs-Präſident. 


den 2 Herr Miniſter des Innern hat der Direktion 
ertheiltakoniſſenanſtalt zu Kaiſerswerth die Erlaubniß 
wegli 0 in dieſem Jahre wiederum eine Ausſpielung be⸗ 
le er Gegenſtände (Handarbeiten, Bücher, Bilder uſw.) 
11 er anſtalten und die Looſe zu je 50 Pf. das Stück 
* ganzen Monarchie zu vertreiben. 
Narienwerder, den 25. Februar 1897. 
Der Regierungs-Präſident. 


11 

das A Lieutenant a. D. Oskar Brunckow hat 

„Die Woben, Jahren 1881-84 herausgegebene Werk 

Die ohnplätze des deutſchen Reiches“ neu aufgelegt. 

quarthz heilung — Preußen — iſt in 2 Groß⸗ 

25 0 unden bereits erſchienen und zum Preiſe von 

ſraße 27 vom Herausgeber — Berlin S. W., Gneiſenau⸗ 

zu beziehen. 

II. Abtheilung (Deutſches Reich außer 

Mark „ erſcheint ebenfalls in 2 Bänden, koſtet 20 
85 wird im Juli d. Js. vollſtändig vorliegen. 

29 mache hiermit auf das Erſcheinen dieſes 

> aufmerkjan. 

arienwerder, den 24. Februar 1897. 


Der Regierungs⸗Präſident. 


Das Bekanntmachung. 
wald 595 Vorleſungsverzeichniß der Univerſität Greifs- 


Die 
reußen) € 


Werke 


12) 


und wird das Sommerhalbjahr 1897 iſt erſchienen 
Königliche, ledem Intereſſenten auf Wunſch von der 
werden. Aniverſitäts⸗Kanzlei koſtenlos zugeſandt 


0 1 
Marienwerder, den 25. Februar 1897. 


13) Bekanntmachung. 
In folgenden Orten find im Monat Februar 


Poſthülfſtellen in Wirkſamkeit getreten: 


Babilon, Beſtellungspoſtanſtalt Zechlau, 
Borzyskowo, 1 Liepnitz (Weſtpr.), 
Breitenſtein, N Deutſch⸗Krone, 
Briesnitz, 7 Baldenburg, 
Czapiewitz, 5 Bruß, 

Dobrin, 1 Preußiſch Friedland, 
Döringsdorf, A Firchau, 

Drahnow, 75 Trebbin (Weſtpr.), 
Eiſenhammer, 1 Prechlau, 
Geglenfelde, 5 Hammerſtein, 
Groß⸗-Wittfelde, 75 Baldenburg, 
Heidemühl, 1 Liepnitz (Weſtpr.), 
Kiedrau, = Liepnitz (Weſtpr.), 
Knakendorf, 11 Marzdorf, 

Kölpin, 7 Lanken (Kr. Flatow), 
Königsgnade, N Marzdorf, 

Kurcze, 7 Czersk, 

Lubsdorf, 0 Marzdorf, 
Malachin, 55 Czersk, 

Marienfelde, 1 Buchholz (Wefipr.), 
Neuhof, 5 Vandsburg, 
Neu⸗Lubcza, 7 Sypniewo, 
Nieſewanz, 5 Konitz (Weſtpr.), 
Quiram, 5 Roſenfelde (Weſtpr.), 
Schönhorſt, 5 Zempelburg, 
Schönow, 75 Schloppe, 

Slietz, br Klesczyn, 

Stewnitz, br Flatow (Weſtpr.), 
Stobno, Wittſtock (Weſtpr.). 


Bromberg, 24. Februar 1897. 
Der Kaiſerliche Ober-Poſtdirektor. 
Bekanntmachung. 
Die Poſtagentur in Klodnia 
lauf des Monats Februar aufgehoben. 
Bromberg, den 24. Februar 1897. 
Der Kaiſerliche Ober-Poſtdirektor. 
15) Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung 
vom 19. Dezember 1896 Nr. 76039 betreſſend die 
für das Jahr 1897 zur Prüfung der Lehrer an 
Mittelſchulen und der Rektoren anberaumten Termine, 
bringen wir hierdurch zur Kenntniß der Betheiligten, 
daß die Commiſſion zur Abhaltung dieſer Prüfungen 
in folgender Weiſe zuſammengeſetzt worden iſt: 
Provinzial⸗Schulrath Dr. Kretſchmer hier— 
ſelbſt Vorſitzender, 


14) 


wird mit Ab⸗ 


Regierungs⸗ und Schulrath Triebel in 
Marienwerder, 

Regierungs- und Schulrath Dr. Rohrer in Danzig, 

Seminardirektor, Schulrath Schroeter in 
Marienburg, 


Gymnaſial⸗Oberlehrer und Religionslehrer Lüke 
in Konitz und 

Kreisſchulinſpektor Engel in Rieſenburg. 

Danzig, den 20. Februar 1897. 


Der Regierungs⸗Präſident, 


Königliches Provinzial⸗Schul-Kollegium. 
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16) Bekanntmachung. 
Nordoſtdeutſch⸗Berlin⸗Bayeriſcher Verband. 

a. Mit Gültigkeit vom 18. Februar d. Js. tritt ein Ausnahmetarif — Nr. 12 — für feuchte Stärke 
(auch feuchte Schlammſtärke) bei Aufgabe von mindeſtens 10 000 kg mit einem Frachtbriefe auf 
einem Wagen in Kraft. Der Frachtberechnung werden die in dem Kilometerzeiger enthaltenen 
Entfernungen und die in der Allgemeinen Kilometer⸗Tariftabelle enthaltenen Frachtſätze des Spezial⸗ 
tarifs III zu Grunde gelegt. 

b. Zum gleichen Zeitpunkte gelangen folgende Sätze des Ausnahmetarifs 16 für Bier unter Aufhebung 
der Sätze dieſes Ausnahmetarifs für Danzig⸗Legethor zur Einführung: 


Freist München München München Nürnberg 
a ar Cilbhf. Oſtbhf. Südbhf. Etlbhf. 
imd i e ee e ee e ee 
0 as b. a. bh. as b. A. b. as b. 
Mah 5000 10000 5000 | 10000 | 5000 | 10000 | 5000 | 10000 | 5000 | 10000 
ke ke kg kg kg kg kg kg kg kg 
| Frachtſätze für 100 kg in Mark 
Danzig Hauptbhf. | 1021 | 6,39 | 745 ] 6,58 | 750 | 6,63 1 7,47 | 6,60 | 6,44 | 5,70 
Soweit Frachterhöhungen eintreten, werden dieſelben erſt vom 1. April d. Is. gültig. 
Berlin, den 13. Februar 1897. 
Königliche Eiſenbahn-Direktion, Namens der betheiligten Verwaltungen. 
17) Bekanntmachung. welchen umfangreiche Frachtermäßigungen und weſent— 
Ausdehnung des Rohſtofftarifs auf liche Verkehrserweiterungen herbeigeführt werden. 


Brennſtoffe. | Durch dieſen Tarif werden aufgehoben: 


Im Staatsbahn⸗, Gruppen: und Wechſelverkehr, 
ferner im Wechſelverkehr mit Stationen der Olden— 
burgiſchen Staatseiſenbahnen und mit Station Kempen 
der Breslau⸗Warſchauer Eiſenbahn wird mit Gültig— 
keit vom 1. April 1897 der Ausnahmetarif 2 (Roh⸗ 
ſtofftarif), unter Beibehaltung der Ziffern 1 bis 4, auf 
folgende Artikel ausgedehnt: 


vom 1. April 1888 nebſt Nachträgen und der Staats: 
bahn⸗Königsberg- Cranzer Gütertarif vom 1. Auguſt 
1893 in vollem Umfange, 

2. der Staatsbahn⸗Gütertarif Bromberg-Breslau 
vom 1. November 1891, der Staatsbahn -Gütertarif 
Bromberg⸗Berlin vom 1. Auguſt 1891, der Staats: 
bahn⸗Gütertarif Bromberg⸗Magdeburg vom 1. Auguſt 


5. Brennſtoffe des Spezialtarifs III, folgende: 1889, der Staatsbahn ⸗ Gütertarif Br 
f A yn⸗Gütertarif Bromberg - Altona 
a. Gaskoks, wenn von Gasanitalten verſandt, vom 1. Januar 1893, der Staatsbahn-Gütertarif 


(Wegen Steinkohlen, Braunkohlen, Holzofen⸗ Beh Erfur e 
; ö er i 5 g⸗Erfurt vom 1. Janmar 1892, der Tarif für 
koks, Brikets u. ſ. w. ſiehe die beſonderen den Güterverkehr zwiſchen den Berliner Bahnhöfen 


Ausnahmetarife.) but i . 15 
156. ſowie den Stationen des Direktionsbezirks Bromberg 
5 rende a (Haßlohlen eierſeis und Stationen der Marienburg⸗Mlawkaer 


; %%% Eiſenbahn andererſeits vom 1. April 1893 hinſichtlich 
Nr. — . ’ > „ 2 
der Genen e e derjenigen Stationsverbindungen, für welche Entfer 
des Spezialtarifs 11.) 5 Ae in Frachtſätze in dem neuen Tarif ent: 
. ten ſind. 
2. „auch t. e ee h 

6 ECC e Die geringfügigen Frachterhöhungen, welche durch 
Für Gaskoks gelten hinſichtlich des zur Berechnung 150 nn werden, erlangen am 

zu ziehenden Gewichts dieſelben Bedingungen wie für Die in den Tarif aufgenonnunenen Zuſatzbeſtim⸗ 


. . en Sa 1885 mungen zur Verkehrsordnung ſind gemäß den Bor: 
aus Konigli che Eſenbahn⸗Direktion ſchriften unter I (2) genehmigt worden. Druckſtücke 
is 5 des neuen Tarifs ſind durch die Verbandsſtationen zum 


18) Bekanntmachung. N Preiſe von 75 Pfennig für das Stück zu beziehen. 
Am 1. März 1897 tritt für den Süd Oſt⸗Preu⸗ Danzig, den 24. Februar 1897. 
ßiſchen Güterverkehr ein neuer Tarif in Kraſt, durch Königliche Eiſenhahn⸗Direktion. 


1. Der Süd⸗Oſt⸗Preußiſche Verbands⸗Gütertarif. 
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15) Berze 


— 


ich ni ß 


der auf der Königlichen Albertus-Univerſität zu Königsberg im Sommer - Halbjahre vom 
21. April 1897 an zu haltenden Vorleſungen und der öffentlichen akademiſchen Auſtalten. 


A. Syſtematiſches Verzeichniß. 


IJ. Theologie. 
Theologiſche Encyklopädie, privatim, Prof. I). Dorner. 


Geſchichte des Volkes Serael, privatim, Profeſſor 

„ Eornill. 

Auslegung des Buches Jeſaja, privatim, Profeſſor 
D. Sommer. 

Erklärung des Buches Jeremia, öffentlich, Profeſſor 

„ 0. Cornill. 

Auslegung des Buches Hiob, privatim, Profeſſor 


. Cornill. 

Hiſtoriſch⸗ kritiſche Einleitung in die apokryphiſchen 
Bücher des Alten Teſtaments, öffentlich, Profeſſor 
D. Sommer. . 3 

Geſchichte des neuteſtamentlichen Kanons, öffentlich, 
Prof. D. Link. 

Synoſpe, privatim, Prof. J). Link. 

Erlang des Evangeliums Johannis, privatim, Prof. 

. Kühl. 

Auglegun des Briefes an die Epheſer, privatim, 
Prof. Lic. Voigt. 

Gurſoriſche Lectüre der Apokplypſe, privatim, Profeſſor 

Einführung in das Studium der Kirchengeſchichte und 
Anleitung zum Gebrauche der Quellen, öffentlich, 

ki Prof. J). Benrath. 5 

Nirchengeſchichte, J. Theil, bis 800, privatim, Profeſſor 

g I. Benrath. 

1 irchengeſchichte, III. Theil, von 1517 bis zur Neuzeit, 

L privatim, Prof. Lic. Voigt. 
den und Lehre berühmter Kirchenväter, öffentlich, 

Lei rof. Lic. Voigt. 

eitung dogmenhiſtoriſcher Uebungen, privatiſſime, aber 

Sumentgeltlich, Prof. Lic. Voigt. 

Eumbolik, privatim, Prof. l). Benrath. 

2 le Glaubenslehre, I. Theil, privatim, Prof. 

Ig „Jacoby. 

Laeologiſche Ethik, privatim, Prof. D. Dorner. 
uung der theologiſchen Societät, öffentlich, Profeſſor 

Praltiſche The h ö 5 * 

5 he Theologie, II. Theil (Theorie der kirchlichen 

zerfaſſung und Verwaltung, Katechetik, Theorie und 

2 eſchichte der Seelſorge und Innere Miſſion), pri⸗ 
lim, Prof. D. Jacoby. 


Einige Abſchni ; i 
ſchnitte aus der Paſtoraltheologie, öffentlich, 
Prof. Il. Jason. Paſtoraltheologie, öffentlich 


Ae und Theorie des evangeliſchen Gemeinde: 
Die anges, öffentlich, Prof. I). Kühl. 
3 mirteſtamentliche Abtheilung des theologiſchen 
testa nars leitet Profeſſor D. Sommer, die neu: 
nentliche Proſeſſor D. Kühl, die hiſtoriſche Prof. 


D. Benrath, die ſyſtematiſche Profeſſor D. Dorner, 
die praktiſche Prof. J). Jacoby, unentgeltlich. 

Das polniſche Seminar leitet Oberconſiſtorialrath 
D. Pelka, das litauiſche Seminar Superintendent 
Lic. Lackner, unentgeltlich. 


II. Rechtswiſſenſchaft. 

Einführung in die Rechtswiſſenſchaft, privatim, Prof. 
Dr. Gareis. 

Geſchichte des römiſchen Rechtes, privatim, Profeſſor 
Dr. Salkowski. 

Inſtitutionen des römiſchen Privatrechts, privatim, 
Prof. Dr. Schirmer. 

Praktiſche Inſtitutionen-Uebungen, öffentlich, Proſeſſor 
Dr. Gradenwitz. 

Pandekten, III. Theil (Familien- und Erbrecht), mit 
Rückſicht auf das deutſche bürgerliche Geſetzbuch, 
privatim, Prof. Dr. Salkowski. 

Das Recht der Bürgſchaft, öffentlich, Profeſſor Dr. 
Schirmer. 

Pandekten Practicum für Anfänger, privatim, Prof. 
Dr. Gradenwitz. 

Lectüre und Erklärung ausgewählter Digeſtenſtellen, 
öffentlich, Profeſſor Dr. Salkowski. 

Deutſches bürgerliches Geſetzbuch, J. Theil (allgemeiner 
Theil und Recht der Schuldverhältniſſe), privatim, 
Prof. Dr. Gradenwitz. 

Deutſches bürgerliches Geſetzbuch, II. Theil (Sachen,, 
Familien⸗, Erbrecht), privatim, Prof. Dr. Gareis. 

Interpretation ausgewählter Stellen des deutſchen 
bürgerlichen Geſetzbuches, unentgeltlich, Dr. Weyl. 

Deutſche Rechtsgeſchichte, privatim, Dr. Weyl. 

Handels⸗ und Wechſelrecht, privatim, Prof. Dr. Gareis. 

Seerecht, privatim, Dr. Weyl. 

Preußiſches Erbrecht, mit Berückſichtigung des deutſchen 
bürgerlichen Geſetzbuches, Prof. Dr. Güterbock. 

Reichscivilproceßrecht, privatim, Prof. Dr. Güterbock. 

Reichsſtrafproceßrecht, privatim, Prof. Dr. Güterbock. 

Kirchenrecht, privatim, Dr. Hubrich. 

Eherecht, privatim, Prof. Dr. Zorn. 

Allgemeines Staatsrecht, privatim, Dr. Hubrich. 

Reichsverfaſſungs⸗ und Verwaltungsrecht, privatim, 
Prof. Dr. Zorn. 

Preußiſches Verfaſſungsrecht, privatim, Prof. Dr. Zorn. 

Vergleichende Darſtellung des Verfaſſungsrechtes in 
England, den Vereinigten Staaten von Nordamerika, 
Frankreich, Belgien, privatim, Dr. Hubrich. 

Im juriſtiſchen Seminar, öffentlich: 1) Interpretation 
der Reſponſen des Scävola (Schluß), event. Beginn 
der Reſponſen des Modeſtinus, Prof. Dr. Schirmer; 
2) privalrechtliche Uebungen mit ſchriftlichen Arbeiten 


= u = 


(nur für Vorgeſchrittene nach vorheriger Anmeldung), | Bakteriologiſcher Curſus, privatim, Profeſſor Dr. von 
Profeſſor Dr. Gradenwitz; 3) Uebungen auf dem! Esmarch. 
Gebiete der deutſchen Rechtsgeſchichte, Profeſſor Dr. Specielle bakteriologiſche Diagnoſtik der wichtigſten 
Gareis; 4) kirchenrechtliche Uebungen, Profeſſor pathogenen Bakterien, mit Demonſtrationen, un⸗ 
Dr. Zorn. entgeltlich, Dr. Caplewski. 

III. Medicin. Allgemeine Therapie, öffentlich, Prof. Dr. Samuel. 

Knochen- und Gelenklehre, privatim, Prof. Dr. Zander. 

Anatomie des Menſchen, II. Theil, privatim, Profeſſor Phyſiologiſche und pathologiſche Chemie, privatim, 
Dr. Stieda. Prof. Dr. Jaffe. 

Topographiſche Anatomie, öffentlich, Prof. Dr. Stieda. Chemie des Harns, öffentlich, Prof. Dr. Jaffe. 

Anotomiſches Seminar, privatiſſime, Prof. Dr. Zander. —ͤ— 

Ueber den feineren Bau des Gehirns und Rückenmarks, Allgemeine Arzneiverordnungslehre, mit Uebungen im 
öffentlich, Prof. Dr. Zander. Receptiren, privatim, Dr. Rudolf Cohn. 

Praktiſche Uebungen in der allgemeinen und ſpeciellen 
Gewebelehre, privatiſſime, Profeſſor Dr. Stieda in Curſus der kliniſchen Unterſuchungsmethoden (Per⸗ 
Gemeinſchaft mit Prof. Dr. Zander. cuſſion, Auscultation u. ſ. w.), privatim, Dr. Hilbert. 

Entwickelungsgeſchichte des Menſchen, mit Berück⸗ 
ſichtigung der wichtigſten Mißbildungen, privatim, 
Prof. Dr. Zander. 


Curſus der phyſikaliſchen Unterſuchungsmethoden, pri: 
vatiſſime, Prof. Dr. Lichtheim. 

Curſus der kliniſchen Diagnoſtik mittelſt bakteriologiſcher, 
chemiſcher und mikroſkopiſcher Unterſuchungsmethoden, 
privatiſſime, Prof. Dr. Lichtheim. 

Neurologiſche Unterſuchungsmethoden, privatim, Dr. 
Valentini. 

Die für den Arzt wichtigen geſetzlichen Beſtimmungen 


= > g 1 über Kranken-, Unfalls⸗, Alters- und Invaliden⸗ 
Ueber Stimme und Sprache, mit Verſuchen, für Hörer verſicherung, nebſt kliniſchen Demonſtrationen, um: 


aller Facultäten, öffentlich, Prof. Dr. Hermann. 170 ? N 
OR N : . R geltlich, Dr. Valentini. 
e Practicum, privatiſſime, Profeſſor Dr. Auen 45 e Prof. Dr. Lichtheim. 
ee e 8 9 £ z ge, Klinik der Nervenkrankheiten, öffentlich, Profeſſ . 
Phyſiologiſche Arbeiten für Geübtere, privatiſſime Lichthein. Aeanthesten Ae brofeſſor Dr 


und unentgeltlich, Prof. Dr. Hermann. Medieiniſche Poliklinik, privati 1 FE 
u. 3 a 1 „ } „ privatim, Prof. Dr. Schreiber. 
Praktiſcher Curſus der mediciniſchen Chemie, mit ber Poliklinik der Kinderkrankheiten, privatim, Profeſſor 
8 . 1 5 Dr. Falkenheim. 
Aae Dr. Jaffe gemeinſam mit Dr. Juupfcurſus, vrivatim, Prof. Dr. Schreiber. 
Arbeiten im Laboratorium für experimentelle Phar⸗ Ueber Sa und Organſafttherapie, privatim, 
makologie und mediciniſche Chemie, privatiſſime, Dr. Hilherk⸗ 


Prof. Dr. Jaffe. 


Experimental⸗Phyſiologie, 1. Theil (allgemeine Phu⸗ 
ſiologie und animaliſche Functionen), privatim, Prof. 
Dr. Hermann. 

Phyſiologie der Sinnesorgane, Geſichtsſinn, Gehör 
und übrige Sinne, privatim, Vrof. Dr. Hermann. 


Ausgewählte Capitel aus der Geſchichte der Chirurgie, 

Pathologiſche Anatomie des Magens und des Pankreas, 1 bis auf die neueſte Zeit, unentgeltlich, 
öffentlich, Prof. Dr. Nauwerd, - Ueber die jetzige Wundbehandlung, mit Einſchluß der 

a BUS ZT HT Sie eienr Wege Or. 

r. Neumann. ; DE 

K 8 1 N Braatz. 

Mikroſkopiſcher Curſus, privatiſſime, Prof. Dr. Neumann. cr nn: ANTER Ann e Menkkakter 

Pathologiſche Hiſtologie, vrivatim, Dr. Askanazy. e ce privatin, Profeſſor 

Pathologiſch⸗ hiſtologiſche Demonſtrationen, öffentlich, Operationscurſus an der Leiche, privatim, Profeſſor 
Prof. N. Fr Dr. Freiherr von Eiſelsberg. 

Arbeiten im Laboratorium des pathologiſchen Inſtituts, Chirurgie der Erkrankungen des Digeſtions-Tractus 
privatiſſime und unentgeltlich, Prof. Dr. Neumann. öffentlich, Prof. Dr. Freiherr von Eiselsberg. l 

Sectionscurſus, privatiſſime, Prof. Dr. Nauwerck. Chirurgiſches Seminar, privatin, Dr. Stetter. 


Hygiene, I. Theil, privatim, Prof. Dr. von Esmarch. Ueber Orthopädie, mit Demonſtrationen und Uebungen, 
Hygiene des Kindesalters, unentgeltlich, Profeſſor Dr.“ unentgeltlich, Dr. Samter. 
Falkenheim. Praktiſcher Curſus im Extrahiren der Zähne, privatim, 
Hygieniſches Repetitorium, Prof. Dr. von Esmarch. Lector Döbbelin. 
Arbeiten im hygieniſchen Inſtitut, privatiſſime, Prof. Praktiſcher Curſus im Füllen der Zähne, privatim, 
Dr. von Esmarch. Leclor Döbbelin. 


ne 


Haktiſcher CEurſus fur Zahnerſatz, privatim, Lector 
Dobbelin. 

Unterſuchungsmethoden des Auges, einſchließlich Oph⸗ 

— thalmoskopie, privatim, Prof. Dr. Kuhnt. 

Augenklinik, privatim, Prof. Dr. Kuhnt. 

Ueber das Weſen und die Bedeutung der grauulöſen 
Bindehautentzündung (Körnerkrankheit), öffentlich, 

„ Prof. Dr. Kuhnt. 

Arbeiten im Laboratorium, privatiſſime und unentgelt⸗ 


lich, Prof. Dr. Kuhnt. 


Uebungen im Gebrauche des Kehlkopfſpiegels (mit 
* Krankenvorſtellung), öffentlich, Pros. Dr. Schreiber. 
aryngologiſcher und rhinologiſcher Spiegelcurſus, um: 
entgeltlich, Dr. Kafemann. 
üaſus der Laryngoskopie und Rhinoskopie, öffentlich, 
l dr. Gerber. 
Ano⸗laryngoskopiſche Uebungen, öffentlich, Profeſſor 
„. Dr. Berthold. 
Voliklinik der Hals: und Naſenkrankheiten, privatim, 
Gn r. Gerber. 
imologiſcher und pharyngologiſcher Operationscurſus 
an der Leiche, unentgeltlich, Dr. Kafemann. 
die Unterſuchungsmethoden des Ohres, öffentlich, Prof. 
St: Berthold. g 
Hatriſche und rhino⸗laryngologiſche Poliklinik, pri⸗ 
vatim, Prof. Dr. Berthold. 


Ueber Krankheiten des Ohres, mit Krankenvorſtellung, 


offentlich, Dr. Stetter. 


* 2 

Poliklinik für Haut- und Geſchlechtskrankheiten, öffent— 

Slich Prof. Dr. Caspary. 

Sophilidologie, privatim, Prof. Dr. Caspary. 

Kü philidologie, privatim, Prof. Dr. Schneider. 

NE der ſyphilitiſchen Krankheiten, öffentlich, Prof. 
. Schneider. 


5 —— 
Die Erkrankungen der äußeren weiblichen Genitalien 
Anand der Vagina, unentgeltlich, Dr. Lange. 
gewählte Capitel aus der Gynäkologie, privatim, 
Geb 15 Roſinski. 

urtshilflich⸗gynäkologiſche Klinik, privatiſſime, Prof. 


G. k. Dohrn. 
zäkologtſche Poliklinik, öffentlich, Prof. Dr. Dohrn. 


. urtehilflicher Operationscurſus, privatim, Dr. 
lüfter, 
rtshilfliicher Operationscurſus, privatim, Dr. 


come 
Artshilflich e e | 
Sa flicher Operationscurſus, privatim, Dr. 


Neyetitner 8 
petitorium der Geburtshilfe, privatim, Dr. Lange. 
geanu delkliniſche pſpchologie) mit Demonstrationen 
Auen erſonen, für Zuhörer aller Facultäten, 

geltlich, Dr Hallervorden. 


A0 
gemeine Pf 5 5 2 
ee Pſychopathologie, privatin, Dr. Haller⸗ 


Mediciniſche Pſychologie in Litteratur und Recht, be 
ſonders fiir Juriſten, unentgelllich, Dr. Hallervorden. 
Schulpſychologie für Mediciner, Theologen und Philo⸗ 
logen, eventl. in Form eines ſchulpſychologiſchen 
Seminars, privatiſſime, Dr. Hallervorden. 
Gerichtliche Pſychiatrie, privatim, Prof. Dr. Meſchede. 
Pſychiatriſche Klinik, öffentlich, Prof. Dr. Meſchede. 


Ueber Vergiftungen, öffentlich, Prof. Dr. Seydel. 
Gerichtliche Medicin, mit Demonſtrationen, privatim, 
Prof. Dr. Seydel. 
Gerichtlich⸗mediciniſcher Sectionscurſus, privatim, Prof. 
Dr. Seydel. 
IV. Philoſophie und Pädagogik. 
Logik und Erkenntnißtheorie, privatim, Profeſſor 
Dr. Walter. 
Religionsphiloſophie, privatim, Prof. Dr. Thiele. 
Ueber den Begriff einer Philoſophie der Geſchichte, 
öffentlich, Prof. Dr. Walter. 


Ueber den Begriff des Guten und Böſen, öffentlich, 


Prof. Dr. Thiele. 


V. Mathematik und Aſtronomie. 
Analytiſche Geometrie, privatim, Prof. Dr. Hölder. 
Synthetiſche Geometrie, privatim, Dr. Vahlen. 
Differentialrechnung, privatim, Prof. Dr. Saalſchütz. 
Uebungen im mathematiſch-phyſikaliſchen Seminar, 

privatiſſime und unentgeltlich, Prof. Dr. Hölder. 

Determinanten, öffentlich, Prof. Dr. Hölder. 

Fourier'ſche Reihen und Integrale, öffentlich, Profeſſor 
Dr. Saalſchütz. 

Uebungen zur Differentialrechnung, öffentlich, Profeſſor 
Dr. Saalſchütz. 

Theorie der Bewegung der Himmelskörper, privatim, 
Prof. Dr. Struve. 

Geographiſche Ortsbeſtimmung, Profeſſor 
Dr. Struve. 

Variationsrechnung, privatim, Dr. Rahts. 

Gebrauch der aſtronomiſchen Inſtrumente (mit prak⸗ 
tiſchen Uebungen auf der Sternwarte), privatim, 
Dr. Fritz Cohn. 

Interpolationsrechnung und mechaniſche Quadratur, 
unentgeltlich, Dr. Fritz Cohn. 


öffentlich, 


VI. Naturwiſſenſchaften. 
1. Phyſik. 

Erperimental⸗Phyſik, I. Theil (allgemeine Phyſik und 
Wärmelehre), privatim, Prof. Dr. Pape. 

Phyſikaliſches Practicum, privatiſſime, Prof. Dr. Pape. 

Elektrolyſe, mit Demonſtrationen, öffentlich, Profeſſor 
Dr. Pape. 

Theorie der Elaſticitat und Hydrodynamik, privatim, 
Prof. Dr. Volkmann. 

Practicum im mathematiſch-phyſikaliſchen Laboratorium, 
privatiſſime, Prof. Dr. Volkmann. 

Theoretiſche Uebungen im mathematisch phyſikaliſchen 
Seminar, öffentlich, Prof. Dr. Volkmann. 


Kinetiſche Gastheorie, privatim, Dr. Wiechert. 
Meteorologie, privatim, Prof. Dr. Franz. 
2. Chemie. 

Organiſche Experimental⸗Chemie, privatim, Profeſſor 
Dr. Loſſen. 

Repetitorium der Chemie, öffentlich, Prof. Dr. Loſſen. 

Chemiſches Practicum im Laboratorium, privatiſſime, 
Prof. Dr. Loſſen. 

Kleines chemiſches Practicum, privatiſſime, Profeſſor 
Dr. Loſſen. | 

Praktiſche Uebungen im Laboratorium, privatim, Prof. 
Dr. Klinger. 

Organiſche Chemie, mit beſonderer Berückſichtigung 
der Arzneiſtoffe, privatim, Prof. Dr. Klinger. 

Ueber Metalle und Salze, privatim, Prof. Dr. Klinger. 

Ueber Titrirmethoden, öffentlich, Prof. Dr. Klinger. 

Chemie der Pflanzenernährung und Düngung, privatim, 
Prof. Dr. Ritthauſen. 

Chemie der Nahrungs- und Genußmittel, privatim, 
Prof. Dr. Rilthauſen. 

Kleines chemiſches Practicum, privatim, Profeſſor Dr. 
Ritthauſen. 

Ausgewählte Capitel der Zoochemie, öffentlich, Prof. 
Dr. Ritthauſen. 

Ausgewählte Capitel aus der techniſchen Chemie, mit 
Beſichtigungen der einſchlägigen Fabrikanlagen, pri: 
vatim, Prof. Dr. Blochmann. 

Geſchichte der Chemie, J. Theil, öffentlich, Profeſſor 
Dr. Blochmann. 

Ueber das Benzol und die Benzolderivate, privatim, 
Dr. Laſſar Cohn. 

3. Mineralogie und Geologie. 

Einleitung in die Mineralogie, privatim, Profeſſor 
Dr. Mügge. 

Kleines Practicum, privatiſſime, Prof. Dr. Mügge. 
Anleitung zu mineralogiſchen und petrographiſchen 
Unterſuchungen, privatiſſime, Prof. Dr. Mügge. 
Die geſteinsbildenden Minerale und ihre Beſtimmung, 

öffentlich, Prof. Dr. Mügge. 

Elemente der Paläontologie, privatim, Dr. Schellwien. 

Ausgewählte Capitel aus der Geologie, unentgeltlich, 
Dr. Schellwien. | 

Geologiſche Excurſionen, unentgeltlich, Dr. Schellwien. 

4. Botanik. 

Allgemeine Botanik (Grundzüge der Anatomie, More 
phologie, Phyſiologie und Syſtematik), privatim, 
Prof. Dr. Luerßen. 

Die offieinellen Pflanzen des deutſchen Arzeneibuches, 
privatim. Prof. Dr. Luerßen. 

Mikroſkopiſche Uebungen für Anfänger, privatiſſime, 
Prof. Dr. Luerßen. 

Die mikroſkopiſche Unterſuchung der Gewürze des 
Handels, öffentlich, Prof. Dr. Luerßen. 

5. Zoologie. 

Allgemeine Zoologie (mit Demonſtrationen), privatim, 
Prof. Dr. Braun. 

Zootomiſches Practicum für Anfänger, privatiſſime, 
Prof. Dr. Braun. ö 
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Helminthologiſches Practicum, privatiſſime, Profeſſor 
Dr. Braun. 

Die thieriſchen Paraſiten des Menſchen, öffentlich, 
Prof. Dr. Braun. 

Vergleichende Entwickelungsgeſchichte der Thiere, pri— 
vatim, Dr. Lühe. 

Vergleichende Oſtelogie der Wirbelthiere, unentgeltlich, 
Dr. Lühe. 


VII. Landwirthſchaft. 
Chemie der Pflanzenernährung und Düngung, privatim, 
Prof. Dr. Ritthauſen. 
Chemie der Nahrungs⸗ 
Prof. Dr. Ritthauſen. 
Kleines chemiſches Practicum, privatim, Profeſſor Dr. 
Ritthauſen. 
Ausgewählte Capitel der Zoochemie, öffentlich, Prof. 
Dr Ritthauſen. 
Specielle Thierzuchtlehre, privatim, Prof. Dr. Backhaus. 
Milchwirthſchaft, privatim, Prof. Dr. Backhaus. 
Zootechniſche Uebungen, privatim, Prof. Dr. Backhaus. 
Landwirthſchaftliche Exkurſionen, öffentlich, Profeſſor 
Dr. Backhaus. 


und Genußmittel, privatint, 


Specielle Pflanzenbaulehre, privatim, Prof. Dr. Norig. 


Wieſenbau, privatim, Prof. Dr. orig. 

Die jagdbaren Thiere Deutſchlands in ihrer Be— 
deutung für die Landwirthſchaft, privatim, Profeſſor 
Dr. Rorig. 

Uebungen im landwirthſchaftlichen phyſiologiſchen La: 
boratorium, privatiſſime, Prof. Dr. Rorig. 

Uebungen im Seminar für angewandte Naturkunde, 
privatiſſime, Prof. Dr. Rorig. 

Demonſtrationen im landwirthſchaftlichen botaniſchen 
Garten, öffentlich, Prof. Dr. Nörig. 

der landwirthſchaftlichen 
gewächſe, privatim, Dr. Gutzeit. 

Unterweiſung in bakteriologiſchen Arbeiten, privatiſſime, 
Dr. Gutzeit. 

Die naturwiſſenſchaftlichen Grundlagen des Molkerei⸗ 
betriebes, unentgeltlich, Dr. Gutzeit. 


Aeußere Krankheiten der Hausthiere, privatim, Lec. Pilz. 

Seuchenkrankheiten der Hausthiere, privatim, Lec. Pilz. 

Demonſtrationen in der Thierklinik, unentgeltlich, 
Lector Pilz. 


VIII. Staatswiſſenſchaft. 

Nationalökonomie, mit Einſchluß der ſocialiſtiſch⸗ 

communiſtiſchen Lehren, J. Theil, privatim, Prof. 
Dr. Umpfenbach. 


Cultur⸗ 


Deutſche Colonialpolitik, öffentlich, Proſeſſor Dr. 
Umpfenbach. 

Volkswirthſchaftslehre, ſpecieller Theil, privatim, Prof. 
Dr. Gerlach. 


Finanzwiſſenſchaft, privatim, Prof. Dr. Gerlach. 
Staatswiſſenſchaftliche Uebungen, öflentlich, Proſeſſor 
Dr. Gerlach. 


, Erd und Völkerkunde, 
Aſtronomiſche Geographie und Meteorologie, privatim, 
Prof. Dr. Hahn. 

Geographiſche Uebungen, privatiſſime, aber unentgeltlich, 
„Prof. Dr. Hahn. 

Erklärung ausgewählter Abſchnitte aus Eduard Süß' 
„Antlitz der Erde“, öffentlich, Prof. Dr. Hahn. 


X. ee. 


Betr 1. Geſchichte des Alterthums. 
N eſchichte der römiſchen Republik ſeit dem Kriege mit 
N Pyrrhus, privatim, Prof. Dr. Rühl. 
ebungen des hiſtoriſchen Seminars (Abtheilung für 
alte Geſchichte), privatiſſime, aber unentgeltlich, 
a Prof. Dr. Rühl. 
eber einige ältere lateiniſche Schriftarten, insbeſondere 
de ſogenannten Nationalſchriften, öffentlich, Prof. 
Ge Ir. Mühl. 
eſchichte von Großgriechenland und Sicilien, privatim, 
G3 Prof. Dr. Schubert. 
Hiſtoriſche Uebungen für Anfänger, öffentlich, Prof. 
Br. Schubert. 
eſchichte der römiſchen Kaiſerzeit von Diocletian bis 
„ya Tode Juſtinians, öffentlich, Prof. Dr. Schubert. 
ie Anfänge der Geſchichtsſchreibung bei den Griechen 
und Erklärung von Thukydides Hiſtorien, privatim, 
rof. Dr. Brinkmann. 


2 
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2 E 5 5 
00 Geſchichte des Mittelalters und der neueren Zeit. 
eſchichte des römiſchen Papſtthums auf dem Grunde 


der univerſalhiſtoriſchen Entwickelung des Mittel⸗ 
1 privatim, Prof. Dr. Prutz. 1 
R ingen des hiſtoriſchen Seminars (Abtheilung für 
nittlere und neuere Geſchichte) über ausgewählte 
oſchnitte aus der Geſchichte Friedrichs des Großen, 
Einlevatiſſine, aber unentgeltlich, Prof. Dr. Prutz. 
lung in das Studium der mittleren und neueren 
Geſchic chte, öffentlich, Prof. Dr. Prutz. . 
dr Ste des Zeitalters der Reformation, privatim, 
Nemo! Dr. Erler. 
wachen des hiſtoriſchen Seminars (Abtheilung für 
aatiere und neuere Geſchichte) über die Verfaſſung 
ſuch deutſchen Reiches im Mittelalter und die Ver⸗ 
li ke zu ihrer Reform, privatiſſime, aber unentgelt: 
Geschichte. Dr. Erler. 
Geſcetlich Prof. Dr. Erler. 
hte von Altpreußen, I. Abtheilung: Vorgeſchichte 
Pro Begründung des Ordensſtaates (bis 1309), 
Chro; f. Dr. Lohmeyer. 
zologie des Mittelalters, Profeſſor 
Ae Hiſtoriographie, öffentlich, Profeſſor Dr. 


privatim, 
Altpre Lohmeyer. 
zohmey 


XI. Alterthumskunde. 


Ueberſicht H ca k 
Bar übe die griechiſche Kunſtgeſchichte, mit Vor⸗ 
zung der Denkmäler, öffentlich, Prof. Dr. Roßbach. 
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Archäologiſche Uebungen über römiſche Bildwerke, öffent 
lich, Prof. Dr. Roßbach. 

Interpretation der Schrift Philons von Alexandreia 
über die Weltſchöpfung, zur Einführung in die 
Philoniſche Religionsphiloſophie, öffentlich, Profeſſor 
Dr. Brinkmann. 

Ueber einige ältere lateiniſche Schriftarten, insbeſondere 
die ſogenannten Nationalſchriften, öffentlich, Prof. 
Dr. Rühl. 

Vorgeſchichte und vorgeſchichtliche Alterthümer Oſt— 
preußens, privatim, Prof. Dr. Bezzenberger. 

XK.II. Kunſtgeſchichte. 

Geſchichte der Malerei der italieniſchen Hoch⸗Renaiſſance, 
privatim, Prof. Dr. Haendcke. 

Geſchichte des Kupferſtichs und Holzſchnittes im mens 
zehnten Jahrhundert, öffentlich, Prof. Dr. Haendcke. 

Der chriſtliche Kirchenbau von ſeinen Anfängen bis zur 


Gegenwart (mit Beſichtigungen), privatim, Dr. 
Ehrenberg. ai 
XIII. Claſſiſche Sprachen und Litteraturen. 


Geſchichte der griechiſchen Litteratur ſeit Alexander 
d. Gr., privatim, Prof. Dr. Ludwich. 

Erklärung der Sophokleiſchen Elektra (event. der 
Fragmente des Bakchylides) und andere Uebungen 
im philologiſchen Seminar, öffentlich, Profeſſor 
Dr. Ludwich. 

Einleitung zu den Komödien des Plautus und Terentius, 
privatim, Prof. Dr. Jeep. 

Erklärung ausgewählter Gedichte des Claudius Clau— 
dianus und andere Uebungen im philologiſchen Pro— 
ſeminar, öffentlich, Prof. Dr. Jeep. 

Erklärung von Vergil's Eklogen, privatim, Proſeſſor 
Dr. Roßbach. 

Erklärung der Apocolocyntoſis Claudii des Seneca 
und andere Uebungen im philologiſchen Seminar, 
öffentlich, Profeſſor Dr. Roßbach. 

Die Anfänge der Geſchichtsſchreibung bei den Griechen 
und Erklärung von Thukydides Hiſtorien, privatim, 
Prof. Dr. Brinkmann. 

Interpretation der Schrift Philon's von Alexandreia 
über die Weltſchöpfung, zur Einführung in die 
Philoniſche Religionsphiloſophie, öffentlich, Profeſſor 
Dr. Brinkmann. 

Lateiniſche Stilübungen, privatiſſime, aber unentgeltlich, 
Prof. Dr. Brinkmann. 

Erklärung ausgewählter Dichtungen des Ovid, privatinı, 
Dr. Tolkiehn. 

Curſoriſche Lectüre von Plato's Sympoſion, privatiſſime, 
aber unentgeltlich, Dr. Tolkiehn. 

Abendländiſche Sprachen 
eren. 


Das Nibelungenlied, privatim, Prof. Dr. Schade. 
Im deutſchen Seminar: 1) Erklärung ausgewählter 
Denkmäler des elften und zwölften Jahrhunderts; 


IV. 


2) Fortſetzung der Erklärung von Geibels Gedichten, 
beides öffentlich, Prof. Dr. Schade. 

Die Nibelungenſage, öffentlich, Prof. Dr. Schade. 

Deutſche Litteraturgeſchichte vom Beginn des ſiebzehnten 
bis zur Mitte des achtzehnten Jahrhunderts, privatm, 
Prof. Dr. Baumgart. 

Kritiſche Uebungen über die Entwickelung der Ode und 
der Reflexionspoeſie im achtzehnten Jahrhundert, 
privatiſſime, aber unentgeltlich, Prof. Dr. Baumgart. 

Ueber Goethe's Proſa-Dichtungen, öffentlich, Profeſſor 
Dr. Baumgart. 

Geſchichte der deutſchen Didaktik, nebſt Interpretation 
ausgewählter Abſchnitte aus Schades Leſebuch, pri⸗ 
vatim, Dr. Uhl. 

Deutſches Leben im Mittelalter, unentgeltlich, Dr. Uhl. 

Gotiſche Grammatik, privatim, Prof. Dr. Bezzenberger. 

Alt provenzaliſche Grammatik und Interpretation aus: 
gewählter Texte, privatim, Prof. Dr. Kißner. 

Ueberſetzung und Erklärung altfranzoſiſcher Leſeſtücke 
nach Bartſch's Chreſtomathie, für Anfänger, privatim, 
Prof. Dr. Kißner. 

Interpretation von Shakespeare's Sonetten und ſonſtige 
Uebungen im romaniſch-engliſchen Seminar öffent⸗ 
lich, Prof. Dr. Kißner. 

Geſchichte der engliſchen Litteratur des achtzehnten und 
neunzehnten Jahrhunderts, privatim, Profeſſor 
Dr. Kaluza. 

Engliſche Abtheilung des romaniſch-engliſchen Seminars: 
Interpretation von Shakespeare's Romeo and Juliet 
und ſonſtige Uebungen, öffentlich, Prof. Dr. Kaluza. 

Ruſſiſch: 1) für Anfänger, privatim; 2) zweiter Curſus, 
privatim, Dr. Roſt. 

Geſchichte der ruſſiſchen Litteratur im neunzehnten Jahr⸗ 
hundert, privatim, Dr. Roſt. 

Morgenländiſche Sprachen 
und Litteraturen. 

Pentateuchkritik, privatim, Prof. Dr. Jahn. 

Arabiſch, Fortſetzung, privatim, Prof. Dr. Jahn. 


e 
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Erklarung von Sadi's Guliſtan, Fortſetzung, pri— 
vatiſſime, aber unentgeltlich, Prof. Dr. Jahn. 

Fortſetzung der ſemitiſchen Epigraphik, öffentlich, Prof. 
Dr. Jahn. 

Lectüre targumiſcher Texte, öffentlich, Prof. Dr. Jahn. 

Indiſche Epigraphik, I. Theil, privatim, Profeſſor 

Dr. Franke. 

Leetüre indiſcher Texte uach Auswahl, öffentlich, Prof. 

Dr. Franke. 

Hebräiſche Grammatik für Anfänger, privatim, Dr. 

| Peiſer. 

Hebräiſche Uebungen für Fortgeſchrittene, privatim, 

Dr. Peiſer. . 

Aſſyriſches Colloquium (Tel-Elamarnatafeln, Briefe 

und Coutracte), privatim, Dr. Peiſer. 

Fortſetzung der arabiſchen Uebungen, unentgeltlich, 
Dr. Peiſer. 

Syriſche Grammatik, unentgeltlich, Dr. Peiſer. 

Aſſyriſch, für Anfänger, privatim, Dr. Roſt. 

Aethiopiſch, dritter Curſus, unentgeltlich, Dr. Roſt. 


XVI. Vergleichende Sprachwiſſenſchaft. 


Gotiſche Grammatik, privatim, Prof. Dr. Bezzenberger. 
Einleitung in die vergleichende Sprachwiſſenſchaft, 
öffentlich, Prof. Dr. Bezzenberger. 

XVII. Künſte und Fertigkeiten. 
Harmonielehre, privatim, akad. Muſiklehrer Brode. 


Orgelſeminar: Orgelſpiel, Orgelſtructur, unentgeltlich, 

alad. Muſiklehrer Berneker. 

Liturgiſche Coralübungen, unentgeltlich, akad. Muſik— 
lehrer Berneker. 

Deutſche Stenographie nach Gabelsberger: 1) Wort⸗ 
bildung und Wortkürzung; 2) Satzkürzung und 
logiſche Kürzung, beides unentgeltlich, Heinrich. 

Fechtkunſt: Grüneklee. 

Tanzkunſt: Styoige. 

Reitkunſt: Lemp. 


B. Oeffentliche akademiſche Auſtalten. 


1) Seminarien: 

a) Theologiſches: exegetiſch⸗kritiſche Abtheilung 
des A. T.'s: Director Prof. J). Sommer; 
die des N. Ts: Prof. J). Kühl; hiſtoriſche 
Abtheilung: Prof. D. Beurath; vraktiſche Ab⸗ 
teilung: Prof. D. Jacoby; dogmatiſche Ab⸗ 
theilung: Prof. D. Dorner. 


b) Littauiſches: Director Lic. Lackner. 

e) Polniſches: Director D. Pelka. 

d) Juriſtiſches: Directoren, die Ordinarien der 
Facultät, ſ. oben. 


e) Philologiſches Seminar und Proſeminar: 


Directoren Proff. Dr. Ludwich, Dr. Jeep und 
I 


Dr. Roßbach. 
) Deutſches: Director Prof. Dr. Schade. 


| g) Romaniſch⸗engliſches: Directoren Profeſſoren 
Dr. Kißner und Dr. Kaluza. 

h) Hiſtoriſches: Directoren Proff. Dr. Rühl, 
Dr. Prutz und Dr. Erler. 

) Mathematiſches: Director Prof. Dr. Hölder. 

k) Mathematiſch-phyſikaliſches: Director Prof. 

Dr. Volkmann. 

2) Anatomiſche Anftalt: Director Prof. Dr. Stieda. 
3) Phyſiologiſches Inſtitut: Director Profeſſor 
Dr. Hermann. 

4) Laboratorium für mediciniſche Chemie und experi⸗ 
mentelle Pharmakologie: Director Prof. Dr. Jaffe. 

5) Pathologiſch⸗anatomiſche Anſtalt: Director Prof. 
Dr. Neumann. 

6) Kliniſche Anſtalten: 

a) Mediciniſche Klinik: Dir. Prof. Dr, Lichtheim, 


i 
1 


0 


) Mediciniſche Poliklinik: Director 
Dr. Schreiber. 

©) Poliklinik für Kinderkrankheiten: Director 

Prof. Dr. Falkenheim. 

) Pſychiatriſche Klinik: Director Proſeſſor Dr. 
Meſchede. 

„) Chirurgiſche Klinik und Poliklinik: Director 
Prof. Dr. Freih. v. Eiſelsberg. 

) Klinik für ſyphilitiſche Krankheiten: Director 
Prof. Dr. Schneider. 

8) Frauen⸗Klinik und Poliklinik: Director Prof. 
Dr. Dohrn. 

h) Augenärztliche Klinik und Poliklinik: Director 

Prof. Dr. Kuhnt. 

) Poliklinik für Ohren-, Naſen- und Halskrank— 
heiten: Director Prof. Dr. Berthold. 


6) Poliklinik für Hautkrankheiten: Director Prof. 
Don Dr. Caspary. 
Sammlung von Maſchinen und Inſtrumenten, 
welche die Entbindungskunſt betreffen: Director 
„Prof. Dr. Dohrn. 

8) Hygieniſches Inſtitut: Director Profeſſor Dr. 

% bon Esmarch. 

1 Jahnärztliches Inſtitut: Lect. Döbbelin. 
Phyſikaliſches Cabinet: Director Prof. Dr. Pape. 


11 Mathematisch phyſikaliſches Laboratorium: Dir. 
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Profeſſor 


19, Prof. Dr. Volkmann. 
Sternwarte: Director Prof. Dr. Struve. 
20 
) „ Bekanntmachung. 
D in ile bisherigen Sätze des Seehafenausnahmetarifs 


ba arifen I/ und / III der Preußiſchen Staats- kommenden 
ſonder beten nicht am 1. März 1897 außer Kraft, maſchinenbau⸗ 
bis 


derjenian 
wel gen Kartoffelſtärkefabrikate in Geltung, 
ncht nach außerdeutſchen Ländern ausgeführtwerden. 
anzig, den 23. Februar 1897. 
Königliche Eiſenbahn-Direktion. 


20) 
Bekanntmachung. 


13) Chemiſches Laboratorium: Director Profeſſoz 
Dr. Loſſen. 

14) Pharmaceutiſch⸗chemiſches Laboratorium: Director 
Prof. Dr. Klinger. 

15) Landwirthſchaftliches Inſtitnt und milchwirth⸗ 

ſchaftlich⸗cheniſches Laborotorium: Director Prof. 

Dr. Backhaus. 

Agrikulturchemiſches Laboratorium: Director Prof. 

Dr. Ritthauſen. 

17) Landwirthſchaftlich phyſiologiſches Laboratorium 
und landwirthſchaftlich-botaniſcher Garten: Leiter 
Prof. Dr. Rörig. 


16) 


18) Thierklinik: interim. Leiter Lect. Pilz. 
19) Zoologiſches Muſeum: Director Prof. Dr. Braun. 


20) Botaniſcher Garten: Director Prof. Dr. Luerßen. 


21) Mineralogiſch geologiſches Inſtitut: Director Prof. 


Dr. Mügge. 

22) Archäologiſche Sammlung und Münz- Cabinet: 
Director Prof. Dr. Roßbach. 

23) Kupferſtich-Sammlung: Director Profeſſor Dr. 
Haendcke. 

24) Geographiſche Sammlung: Director Profeſſor 
Dr. Hahn. 

25) Königliche und Univerſitäts⸗Bibliothek: Director 
Dr. Schwenke. 

26) Akademiſche Handbibliothek 
Curator Prof. Dr. Baumgart. 

27) Staatswiſſenſchaftliche Bibliothek: Director Prof. 
Dr. Umpfenbach. 


für Studirende: 


— — 
vorgeſehenen Fällen, von 
ſuchenden durch polizeilich 
Wechseln Gruppentarif 1 ſowie in den Gruppen: nachzuweiſen iſt, 


dem die Prüfung Nach⸗ 
beglaubigte Atteſte 
daß er während des in Betracht 
Zeitraums die Lehrzeit in einer Dampf⸗ 
oder Dampfmaſchinen - Reparatur⸗ 


. leiben neben dem neuen Ausnahmetarife noch Werkſtätte und zwar als Schloſſer, Dreher, Monteur, 
am 1. September 1897 für die Beförderung Schmied oder Keſſelſchmied beſchäftigt, zugebracht hat. 


Die vorſtehende Anordnung findet indeſſen keine 


Anwendung auf diejenigen Perſonen, welche bis zum 
1. Oktober 1887 zu einer Maſchiniſten⸗Prüfung zu⸗ 
gelaſſen waren. 


Dergleichen Perſonen können auch zu 


weiteren Prüfungen auf Grund der früheren Atteſte 


ſchiffe 155 Prüfung der Maſchiniſten für Seedampf zugelaſſen werden. 


1897 Jer deutſchen Handelsflotte werden für Jahr 


Die uſtarine auf Dienſtag, den 27. April und 
ag, den 9. November 1897 angeſetzt. 


37 


Nennung zu dieſer Prüfung mit den in der Prüfung II. Klaſſe ablegen wollen, ſowie diejenigen 
* 


91 gientachung des Herrn 
Zeugniſſe geſebblatt Seite 
ernie an dend unbedingt 2 
outmiſſion 


n unterzeichneten Vorſitzenden der Prüfungs⸗ 


Druckeren 


Reichskanzlers vom 26. J 


Herabfolgt. 


s wir N 1 i 
urch Sa wird noch darauf hingewieſen, 


359 u. flad. vorgeſchriebenen fung II. oder III. Klaſſe zugelaſſen worden ſind, die⸗ 


Der Vorſitzende 


Is 
Iplare der Prüfungsvorſchriften 4 45 Pf. der Prüfungskommiſſion für Seedampfſchiffs⸗Maſchiniſten. 


Trilling, Regierungs und Gewerberath. 


und des 22) Auf Antrag der Königlichen Fortifikation in Thorn 

ſoll im Wege des durch das Geſetz vom 11. Juni 1874 
85 daß in den (G.⸗S. S. 221) vorgeſchriebenen Verfahrens die Ent⸗ 
der Bekanntmachung vom 26, Juli 1891 ſchädigung für die von den nachbezeichneten Grund⸗ 


ſtücken zur Erweiterung der Feſtungsanlagen in Thorn 
in Anſpruch genommenen Flächen von: 

1. dem Grundſtück Ru dak Nr. 11, dem Be 
ſitzer Adolf Jahnke daſelbſt und der mit ihm in Güter⸗ 
gemeinſchaft lebenden Ehefrau Mathilde, geb. Heuer 
gehörig, und | 

2. dem Grundſtück Ru dak Nr. 28, dem Be⸗ 
ſitzer Reinhard Heuer daſelbſt und der mit ihm in 
Gütergemeinſchaft lebenden Ehefrau Pauline geb. Janke 
gehörig, feſtgeſtellt werden. 

Zu dieſem Zweck habe ich einen Termin auf 

Montag, den 15. März d. Is., 
Vormittags 10 Uhr, | 
im Gaſthauſe zu Rudak anberaumt. 

Alle neben den Eigenthünern und dem Winter: 
nehmer Betheiligten werden zu dieſem Termin behufs 
Wahrnehmung etwaiger Rechte unter der Verwarnung 
geladen, daß bei ihrem Ausbleiben die Entſchädigung 
ohne ihr Zuthun feſtgeſtellt und wegen Auszahlung 
oder Hinterlegung das Erforderliche verfügt werden wird. 

Marienwerder, den 27. Februar 1897. 

Der Enteignungs-⸗Konnniſſar. 
Auffarth, 
Regierungs⸗Aſſeſſor. 

23) Auf Antrag des Magiſtrats in Graudenz ſoll 
im Wege des durch das Geſetz vom 11. Juni 1874 
(G.⸗S. S. 221) vorgeſchriebenen Verfahrens die Ent⸗ 

ſchädigung für: 

1. eine dem Fleiſchermeiſter Karl Rümpler⸗ 
Graudenz zur Verbreiterung der Pohlmann'ſtraße ent⸗ 
zogenen Flaͤche des Grundſtücks Graudenz Blatt 228 und 

2. eine dem Kaufmann Johannes Boehlke-Grau⸗ 
denz zur Verbreiterung des Getreidemarkts entzogene 
Fläche des Grundſtücks Graudenz Blatt 276 feſtgeſtellt 
werden. N | 
Zu dieſem Zweck habe ich einen Termin auf 

Donuerſtag, den II. d. Mts., | 
Nachmittags um 3’/, Uhr, 
an Ort und Stelle anberaumt. 

Alle neben den Eigenthümern und dem Unter 
nehmer Betheiligten werden zu dieſem Termine behufs 
Wahrnehmung etwaiger Rechte unter der Verwarnung 
geladen, daß bei ihrem Ausbleiben die Entſchädigung 
ohne ihr Zuthun feſtgeſtellt und wegen Auszahlung 
oder Hinterlegung das Erforderliche verfügt werden wird. 
Marienwerder, den 1. März 1896. 

Der Enteignungs⸗Konnniſſar. 
Auffarth, 
Regierungs⸗Aſſeſſor. 
Bekauntmachung. 
Unter dem Namen „Honigſyrup“ gelangt zur 


1 


24) 
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Hinzufügung des Wortes „Honig“ in irgend einer 
Form bei Bezeichnung dieſer Art von Syrupen für 
unzuläſſig. 
Berlin, den 17. Jamar 1897. 
Der Polizei⸗Präſident. 
von Windheim. 
25) Erſter Nachtrag 
zu dem Statut der Sparkaſſe der Stadt Konitz 
vom 15. November / 3. Dezember 1895. 
Zu 815. Die Worte: 
„Einlagen über 3000 Mark ſollen bis auf 
Weiteres nur mit 3% verzinſt werden“ 
kommen in Wegfall. 
Zu 825. Zwiſchen a und b des § 25 wird folgender 
Zuſatz eingeſchaltet: 
„Die unter vorſtehenden Bedingungen zu 
gewährenden Hypotheken können nach dem 
Ermeſſen des Vorſtandes, ſowie auf Antrag 
auch mit Amortiſation gehoben werden und 
zwar mit der Maßgabe, daß die Amortiſa⸗ 
tionsraten auf ein Sparkaſſenbuch ein⸗ 
getragen, mit demſelben Zinsfuße wie 
die übrigen Einlagen verzinſt werden und 
daß dem Schuldner nach Anſammlung von 
70 des Kapitals die angeſammelten Amor⸗ 
tiſationsraten zurückgezahlt werden können.“ 
Zu § 31 Im § 31 kommen die Worte: „Sobald — 
werden“ in Wegfall und treten an Stelle 
derſelben folgende Beſtimmungen: 
„Sobald der Reſervefonds, über welchen 
beſondere Rechnung zu führen iſt, eine 
Höhe von 5% Mder Paſſiv-Maſſe, alſo der 
Einlagen und Zinſen erreicht hat, können 
von dem weiteren Reingewinn auf Beſchluß 
der ſtädtiſchen Behörden unter Genehmi⸗ 
gung des Regierungs⸗Präſidenten zu öffent⸗ 
lichen Zwecken im Intereſſe der Stadt 
Konitz 50% verwendet werden, während 
die übrigen 50% des Reingewinns eines 
jeden Jahres dem Reſervefonds ſo lange 
zuzuſchlagen find, bis deſſen Höhe auf 10% 
der Paſſivmaſſe ſich beläuft, worauf der 
weitere Reingewinn auf Beſchluß der ſtäd⸗ 
tiſchen Behörden unter Genehmigung des 
Regierungs-Präſidenten ganz zu öffentlichen 
Zwecken im Intereſſe der Stadt Konitz ver⸗ 
wendet werden darf“. 
Konitz, den 20. November 1896. 
Der Magiſtrat. 
(L. S.) 
Eupel. Klotz. 


Zeit ein aus geringen Mengen von Rohrzuckermelaſſe 
und Stärkeſyrup beſtehendes Gemiſch in den Handel. 

Ich mache die handeltreibenden Kreiſe darauf 
aufmerkſam, daß derartige Produkte nur unter Bezeich⸗ 
nugen feilgehalten und verkauft werden dürfen, welche 
jeden Irrthum über die Herſtellungsweiſe und Zuſam⸗ 
menſetzung ausſchließen. Insbeſondere halte ich die 


Konitz, den 11. Dezember 1896. 
Die Stadtverordneten⸗Verſammlung. 
Meibauer. Vollert. A. Rotzoll. v. Schütz. Kempe, 


Der vorſtehende erſte Nachtrag zu dem revidirten 
Statut für die Sparkaſſe der Stadt Konitz von 


15. Novenber/3. Dezember 1895 wird von mir auf 
Grund des § 52 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 
1. Auguſt 1883 mit der Maßgabe beſtätigt, daß an 
dem Zuſatze zu § 25 ſtatt des Wortes „gehoben“ 
„gegeben“ zu ſetzen iſt. 

Danzig, den 22. Januar 1897. 

(L. S.) 
Der Ober⸗Präſident. 

Staatsminiſter. 
v. Goßler. 


O. P. 413. 


Vorſtehender „Erſter Nachtrag“ wird hiermit zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Konitz, den 5. Februar 1897. 
Der Magiſtrat. 
Eupel. 

26) Bei dem Einverſtändniß der Vetheiligten haben 

wir in unſerer Sitzung am 1. d. Mts. auf Grund 

des § 2 Nr. 4 der Landgemeindeordnung vom 3. Juli 

1891 beſchloſſen, das im Gemeindebezirke Klein At: 

brechtau belegene, dem Majoratsherrn Grafen zu 

Dohna in Finckenſtein gehörige Grundſtück (Artikel 24 

der Grundſteuermutterrolle und Nr. 1 des Grundbuches) 

von dem Gemeindebezirke Klein Albrechtau abzutrennen 
und mit dem Gutsbezirke Finckenſtein zu vereinigen. 
Roſenberg, den 6. Februar 1897. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Roſenberg W/ Pr. 
27) Ausweiſung von Ausländern aus den 
Reichsgebiet. 

Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 

1. Johann Dubiel, Fleiſcher, geboren am 1. Mai 
1872 zu Dabrowa, Bezirk Ehrzanow, Galizien, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen ſchweren Dieb: 
ſtahls im Rückfalle (2 Jahre Zuchthaus, laut 
Erkenntniß vom 5. Januar 1895), vom Königl. 
preußiſchen Regierungs- Präſidenten zu Oppeln, vom 
13. Oktober v. J. 

2. Eduard Spieß, Weber und Maurer (Dienft: 
knecht), geboren am 11. Oktober 1866 zu Markt 
Seekirchen, Bezirk Salzburg, Oeſterreich, zuletzt 
wohnhaft ebendaſelbſt, wegen Diebſtahls und 
Unterſchlagung (1 Jahr 10 Tage Zuchthaus, laut 
Erkenntniß vom 19. Dezember 1896), vom Stadt⸗ 
magiſtrat zu Traunſtein, Bayern, vom 7. Jan. d. J. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 

1. Ottilie (Mathilde) Buriansky, Marionetten⸗ 
ſpielerin, geboren (Tag und Jahr unbekannt) zu 
Geliſchowitz, Bezirk Troppau, Oeſterreich, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und 
Betruges vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
Präſidenten zu Breslau, vom 14. Januar d. I 

2. Franz Hübel, Tuchmacher und Fabrikarbeiter, 
geboren am 15. April 1852 zu Dörfel bei 
Reichenberg, Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wegen Bettelns von der Königlich ſächſiſchen 
Kreishauptmannſchaft zu Zwickau, vom 11. Jan. d. J. 


J. Alois Köhler, Maurer, geboren am 11. No⸗ 
vember 1858 zu Waſſerhäuſeln, Bezirk Karlsbad, 
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„Charles Lemair, 


Bohmen, orlsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land: 
ſtreichens und Bettelns, vom Stadtmagiſtrat zu 
Regensburg, Bayern, vom 7. Januar d. J. 


„Leopold Kretzſchmer, Meſſerſchmied, geboren am 


1. März 1855 zu Leitmeritz, Bezirk Schluckenau, 
Böhmen, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
bayeriſchen Bezirksamt zu Schweinfurt, vom 8. 
Januar d. J. 

Wenzel Roth, Bäcker, geboren am 11. November 
1844 zu Hohenzottliſch, Oeſterreich, ortsangehörig 
zu Speierling, Böhmen, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten 
zu Münſter, vom 23. Dezember v. J. 

Leib Samulowitſch Handelsmann, geboren am 
16. Juli 1848 zu Tomaſchow, Ruſſiſch-Polen, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Straf: 
burg i. E., vom 16. Januar d. J. 

Pierre Trouillaux, Schiffskoch, geb. am 19. Juni 
1872 zu Lyon, Departement Rhone, Frankreich, fran— 
zöſiſcher Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, 
von der Königlich bayeriſchen Polizei- Direktion 
zu München, vom 7. Januar d. J. 

Alexander Tulipan, Goldarbeiter, geboren am 
4. September 1878 zu Bielitz, Bezirk Troppau, 
Oeſterreichiſch⸗Schleſien, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens, von der Königlich bayeriſchen 
Polizei⸗Direktion zu München, vom 7. Jan. d. J. 
Cornelius Wieringa, Arbeiter, geboren am 
2. Auguſt 1864 zu Mithuizen, Niederlande, orts⸗ 
angehörig zu Groningen, ebendaſelbſt, wegen 
Bettelns, vom Königlich preußiſchen Negierungs- 
Präſidenten zu Münſter, vom 7. Dezember v. J. 
Joſef Cernin, Bäcker, geboren am 6. April 
1861 zu Vyſokov, Bezirk Neuſtadt an der Mettau, 
Böhmen, wegen Bettelns, vom Königl. preußiſchen 
Regierungs Präſidenten zu Sigmaringen, vom 
ar d ' 

Berko (Berna) Kahan (Kahn :Kahı), Schneider, 
geboren am 5. Mai 1844 zu Zuras, Gouver⸗ 
nement Grodnia, Ruſſiſch-Polen, ruſſiſcher Staats⸗ 
angehöriger, wegen Bettelns, vom Königlich 
preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu Poſen, vom 
19. Januar d. J. 

Franz Kasmirowsky, Arbeiter, geboren am 
16. Oktober 1861 zu Warſchau, Ruſſiſch-Polen, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Groß⸗ 
herzoglich ſächſiſchen Direktor des III. Verwal- 
tungsbezirks zu Eiſenach, vom 19. Januar d. J. 
Franz Leidinger, Müller, geboren am 20. März 
1879 zu Vorchdorf, Bezirk Gmunden, Ober- 
Oeſterreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens, von der Königlich bayeriſchen 
Polizei⸗Direktion zu München, vom 7. Januar d. J. 
Gymnaſtiker, geboren am 
11. April 1868 zu Brüſſel, Belgien, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, vom Königl. preußiſchen 
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Regierungs- Präſidenten zu Düſſeldorſ, vom 


22 FJaſinas d. J 


5. Julius Mayer, Gärtner, geboren am 19. Fe: 


bruar 1864 zu Siklos bei Fünfkirchen, Komitat 
Baranya, Ungarn, ortsangehörig 
wegen Bettelns, vom Großherzoglich ſächſiſchen 
Direktor des 1. Verwaltungsbezirks zu Weimar, 
vom 23. Januar d. J. 

Ferdinand Schatzl, Bäcker, geboren im Oktober 
1855 zu Alt-Lengbach, Bezirk Hietzing, Nieder⸗ 


ebendaſelbſt, 25. 


ortsangehörig zu Mils, Bezirk Innsbruck eben 
daſelbſt, wegen gewerbsmäßiger Unzucht, von 
der Königlich bayeriſchen Polizei- Direktion zu 
München, vom 15. Januar d. J. 

Joſef Schrut, Weber, geboren am 20. März 
1845 zu Qualiſch, Bezirk Trautenau, Böhmen, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, von der 
Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft zu 
Dresden, vom 7. Januar d. J. 


Die Ausweiſung des Müllergeſellen Franz 


Oeſterreich, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen Bartſch, genannt Becker, aus dem Reichsgebiet (Gen: 


Landſtreichens und Bettelns, vom 
bayeriſchen Bezirksamt 
11. Januar d. J. 
Friedrich Stucki, Viehwärter, geboren am 3. Auguſt 
1854 zu Erlenbach, Kanton Bern, Schweiz, orts⸗ 
angehörig zu Diemtigen, ebendaſelbſt, wegen 
Nichtbeſchaffung eines Unierkommens, vom König⸗ 
lich preußiſchen Regierungs-Präſidenten zu Düſſel⸗ 
dorf, vom 21. Januar d. J. 

Antoſchka (Anna) verehelichte (verwittwete) Wei⸗ 
lich, geborene Lubſchick (Lipſchek, Lupezek), Fabrik 
arbeiterin, geboren am 15. Mai 1851 zu War⸗ 


ſchau, Ruſſiſch-Polen, wegen Bettelns, vom König: | 
lich preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu Lüne⸗ 


burg, vom 21. Januar d. J. 


Franz Karl Dietze, Bäcker⸗ und Dienſtknecht, 
geboren am 31. März 1878 zu Woken, Bezirk 


Leitmeritz, Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wegen Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen 
Kreishauptmannſchaft zu Bautzen, vom 10. Jan. d. J. 
Alois Franke, Spulermeiſter, geboren am 
6. Juni 1869 zu Freiwaldau, Oeſterreichiſch⸗ 
Schleſien, wegen Bettelns, vom Königl. preußiſchen 
Regierungs-Präſidenten zu Breslau, vom 2. Febr. d. J. 


Joſef Hein, Tuchſcherer, geboren am 22. Februar 


1841 zu Jägerndorf, Bezirk gleichen Namens, 
Oeſterreichiſch⸗Schleſien, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wegen Bettelns, vom Königlich preußiſchen Re⸗ 
gierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 5. Jan. d. J. 
Franz Jäckel, Drucker, geboren am 18. März 
1861 zu Heinersdorf, Bezirk Friedland, Böhmen, 
öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen Bettelns, 
von der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft 


Königlichſtral⸗-Blatt für 1896 S. 177 Z. 3) iſt zurückgenommen 
zu Pfarrkirchen, vom worden. 


Verſonal⸗Chronik. 
Der Regierungs-Aſſeſſor von Duehren hierſelbſt 


iſt zum Stellvertreter des zweiten Mitgliedes des 
hieſigen Bezirks -Ausſchuſſes auf die Dauer ſeines 
Hauptamtes hierſelbſt ernannt worden. 


Die Wahl des Dr. Barcinowski zum ums 


beſoldeten Rathmann der Stadt Hammerſtein iſt be— 
ſtätigt worden. 


Die Wahl des Maurermeiſters Friedrich Hinz 


zum unbeſoldeten Rathmann der Stadt Gollub iſt 
beſtätigt worden. 

Die Wahl des Mühlengutsbeſitzers Julius Fiedler 
zum unbeſoldeten Rathsherrn der Stadt Culmſee iſt 
beſtätigt worden. 


Die Wahl des Müllers Hermann Lange zum 


unbeſoldeten Rathmann der Stadt Garnſee iſt beſtätigt 
worden. 


Im Kreiſe Brieſen iſt der Königliche Oberförſter 


Effenberger zu Leszuo zum Amtsvorſteher für den 
Amtsbezirk Chelmonie ernannt. 


Ju Kreiſe Konitz iſt der Gutsbeſitzer Sennecke 


zu Alt Prußi zum Stellvertreter des Amtsvorſtehers 
für den Amtsbezirk Long ernannt. 


Im Kreiſe Schwetz iſt der Königliche Oberſörſter 


Jerrentrup zu Grünfelde nach abgelaufener Amts— 
dauer wieder zum Amtsvorſteher für den Amtsbezirk 
Grünfelde ernannt. 


Ernannt ift: der Premier⸗Lieutenant a. D. Gutt⸗ 


zeit in Strasburg Weſtpr. zum Poſtdirektor. 


Geſtorben ſind: der Ober-Poſtaſſiſtent Behnke 


3. Karl (Charles) Friedrich Bernhard Lacaſſy, 


zu Bautzen, vom 11. Dezember v. J. in Culmſee, der Poſtaſſiſtent Swegat in Schwetz 
(Weichſel). 

Handlungsgehülfe, geboren am 8. Juni 1864 zu Dem früheren Lehrer Otto Völkel in Theerofen, 
Paris, franzöſiſcher Staatsangehöriger, wegen Kreis Dt. Krone, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dies⸗ 
Landſtreichens und Bettelns, vom Großherzoglich ſeitigen Bezirk als Hauslehrer und Erzieher thätig 
badiſchen Landeskommiſſär zu Freiburg, vom zu ſein. 

1. Februar d. J. Dem Fräulein Elſa Wagner in Zechlau, Kreis 
Maria Raſchbichler, unverehelichte Dienſtmagd, Schlochau, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
geboren am 2. Januar 1871 zu Innsbruck, Tirol, Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin thätig zu ſein. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 9.) 


Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 


